
Anlage II.

Haushaltsplan zur Zahlung von Pensionen,
Invalidengeldern, von Witwen- und Waisen-

geldern und Unterstützungen.

Aaushaltsplan
ll) zur Zahlung von Pensionen au Provinzialbcamteund uon Witwen- «nd Waisen¬

geldern sowie Unterstützungenau deren Hinterbliebene;
d) zur Zahlung von Invalidengcldern silnterstützungen) und Witwen- nnd Waiseu-

geldern an nicht rnhegehaltsberechtigteAngestellteund Arbeiter bezw. deren Hinter¬
bliebene nach Maßgabe der vom 42. Rheinischen Provinziallaudtagegenehmigten
Grundsätze;

e) über die Dr. Kleiu-Stiftnng

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1908 bis 31. März 1909.
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Titel.

II,

Nr. Ginnahme.

Zinsen der rentbar angelegtenBeträge .....
Die Hälfte der für ChansscePolizeinbcrtrctnugcnauf

ehemaligenBezirksstraßeneingehendenStrafgelder .
den

,c^rdunngsstmfender Provinzicilbeamten

Beiträge des Vereins zur Erziehung nnd Pflege katholischer
idioter Personen zu Essen für die an der Idioten-Erzic-
hnngsanstalt zu Esseu-HuttropangestelltenLehrpersonm .

Beiträge der Genossenschaftfür Melioration der Erftnicdcrung
für die von dieserGenossenschaftangestelltenoberenGe-
nossenschaftsbeamtcn(Kanaliuspektor,Nendant) , . . .

Summe Titel I.

Zuschußaus dem Haupt-Haushaltsplan
».) zur Bestreitungvon Pensionen n-, an frühere Prouin-

zialbeamle bezw. von Witwen- und Waiscngeldernlc.
an deren Hinterbliebene ..........

d) znr Bestreitung von Invalidcngeldcrn ?c. an frühere
Bediensteteder Provinzialuerwallung(ausschließlichder
Straßcnuerwaltung) bezw, von Witwen«und Waiscn¬
geldern «. an deren Hinterbliebene.......

Zuschußa) der Lnndes-BersichcrnngsanstaltRhcinprovinz
1i) der Schiedsgerichte für Arbeiterversicherung . .

Zuschußder RheinischenProvinzial-Feuerversichcrungsnnstalt
Zuschußder Landesbankder Rheinprovinz ......
Zuschußaus dem Haushaltsplan über die Fürsorgeerziehung

Minderjähriger ..............
Zuschußder Fursorgcciziehungsansta.ltHaus Fichtenhain , ,

In übertragen

Betrag
für das

PechnungÄ-
Mr
1908.

12 «NO

2 600

I 203

825

17 348

220 426

7 000

75 706
14 960
48 255
39 333

11988
5 017

«.'!

428 687 73

0s,

Betrag
für das

Rechnung«'
ia!,r

1907.
^ 4

Mithin jetzt

weniger

10 224

2 300

75

1 191

1020< »^1
14 810

6 600

66 838
15 485
44 515
33 428

11382
4 410

384 329

12- —

201669 3« 24 757 58

4«

400

8 867 85

3 739 80
"»04 60

606l-
607,05

^882,88

- Vs

^'i

15)!^ Die

Demerllungen.

19,'>^ —

210—

Die

sind zur Zeit aus den verbliebenen Barbeständen der Vorjahre 422 000 M, bei
der Vandesbnnt gegen ">"/» Zinfe» hinterlegt.

Einnahme hat betragen im Rechnnngsjahre 1904 , 2 280,44 W,
190,'> , 2?18,l!8 „
190«! , 2 916,40 „

zufaiumen ? 94!'>,!',2 Ät,
oder durchschnittlich2!!48,!',1M,
Einnahme hat betragen i,n Nechnnngssahre !>)l)4 , ,z>>W.

l905> , 58 „
19UL . ^55^,^

zusannnen" 182 Vl.
oder durchschnittlichl>0,<!7 M. Der Netrag von l!0 M, dürfte ansreiche»,

Beiträge haben sich infolge Geiuährung einer Altersznlage an eine Lehrpersonerhöht.
Der Netrng setzt sich aus 10"/« der ruhegehaltsberechtigteuDiensteinkonnnen

der angestellten Lehrerinnen zusammen.

Es werden 15°/„ des ruhegehaltsberechtigten Diensteintommens der betr, Beamten
als Beitrag erhoben. Der GenossenschastsReudantArnolds wurde für den uer^
storbenen Rendanten Bertrani neu ernannt.

525 —

525-

Zur Bestreitung der Pensionen der Beamte,! und der Kosten der Fürsorge sür
die Hinterbliebenen derselben find 15,°/« der rnhegehaltsberechtigtenDurchschnitts¬
einkommen aller Beamtenstellen vorgesehen. Die Erhöhung des Zuschusses ist
auf die Vermehrung etatsmäßiger Stellen einzelnerNeamtenklafsen,auf die durch
den 47. Rheinischen Pruuinziallandtag gefaßten Beschlüsse, betr. die Gehalts-
anfbcsserungen uerschiedenerVeaintentntegorien, die Neueinrichtung uon etats-
mäsiigen Stellen für Anstaltsärzte, die Gewährung des Wohnungsgeldzuschusses
der Seruisklasse ^ (anstatt der Seruisklasse I) an die m Düsseldorf angestellten
Beaniten, fowie darauf zurückzuführen, daß der Zuschuß für die Beamten des
Dentmälernrchius nnd ihre Hinterbliebenen (vergl. Titel II Nr. 18 der Einnahme)
fortan aus dem Haupt-Haushaltsplan bestritten werden soll und daher hier »er¬
rechnet ist.

Vergl. die Bemerkungen zu Titel V 1—2. VI l, VII !, VIII der Ausgabe und zu
Titel II Nr. 12 l> der Einnahme dieses Hanshaltsplanes.

Znr Deckung der in Rede stehenden Kosten ist zur Zeit ein Betrag uon
5978,83 M. erforderlich; der Betrag uon 70U0 M, erscheintangemessen.

8ergl. die Bemerkung zu Titel II Nr. 1-r, vorstehend. Ausgenommen Titel II Nr. 2d
hat sich auch hier der Zuschuß infolge Vermehrung etatmäßiger Stellen und
durch die uorerwähute Verbesserungdes Wohnungsgeldzuschusseserhöht.

Vergl. die Bemerknng zu Titel II Nr. 1>l, oben. Die Erhöhung des Zuschussesist eine
' Folge der durch den 47. Rheinischen Prouinziallandtag beschlossenenGehalts-

anfbesferung der Werkmeistersowie der Einstellnng eines Vureangehilfen,
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Titel. Nr. Einnahme.

!,

!3

III.

IV.

Uebcrtrag
Zuschußdes Landcmnenhnusesin Trier .......
Zuschußzur Bestreitungvon Pensionen der Landwirtschafts¬

lehrer «, an den Landwirtschaftsschnlcuin Cleve nnd
Bitburg .................

Zuschußder Provinzinl-Wein-und Obstbauschulenin Trier,
Kreuznach und Ahrweiler ...........

Zuschußzur Bestreitungder Peusioueu der Direktorenan den
landwirtschaftlichenWinterschulensowie der Wanderlehrer
und zur Bestreitung der Kosten der Fürsorge sür die
Hinterbliebenenderselben ...........

Zuschuß der RheinischenlandwirtschaftlichenBerufsgenossenschaft
Zuschußder Prouiuzial-Straßenuerwaltungzur Bestreitung

a) von Penstonen an frühere Beamte der Straßcnvei-
waltung bezw.uon Witwen- und Waisengeldern«. an
deren Hinterbliebene .......... .

b) von Invalidengeldem «. an frühereStraßenwarter und
-Arbeiterbezw.uon Witwen- und Wmscngeldern:e. au
deren Hinterbliebene ...........

Zuschuß zur Bestreitung der Pensionen der Beamten des
Denkmälerarchivssowie der Kostender Fürsorge sür deren
Hinterbliebene ..............

Summe Titel II.

Sonstige unvorhergesehene Einnahmenuud zur Abrundung .
Summefür sich.

Ni. Klew-Stiftung.
(Der Fonds rechnet für sich,)

Kllpitalbestandam l. April 1908 .... 14253,9« M.
Dem Fonds fließen stiftnngsgcmäßim Rechnungsjahre1908 zu
Zinsen der rentbar angelegtenbezw. zu deponierendenBeträge

Summe Titel IV.

Betrog
für das

Mchnungs
jähr

1908.

42« 087

2 973

12 400

7 01?

25 392
18 297

70 000

33 000

59? 774

73

73

28

82

2 «40
403 90

3 103 90

Betrag
für das

Utchnungs
jähr
1907.

384 329

2 973

12 400

7 01?

23 45?
15 951

70 000

30 000

120?

547 343

32

2 040
373

3 013

Penstous-Haushaltsplan.
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Mithin jetzt

1935
2 345 40

3 000

''2 163128

weniger

.6 ^

525

Bemerkungen.

1207

1 732 80

50430 48' — —

41 !2

10
10

Der Mehrzuschußist durch die Anstellung «on 3 weiteren Winterschuldireltorenverursacht.
Der Zuschuß hat sich infolgeVermehrungetatsmäßigerStellen und der durch den

47. RheinischenProuinziallandtagbeschlossenenVerbesserung des Wohnungsgeld-
zuschusseserhöht.

Der Zuschußvon 15°/» der Durchschnittsdiensteinkommenhat hier nicht eingestellt
werdenkönnen. Der Zuschußwürdesich mit 15°/» auf rund 63 8NU M. berechnen,
währendrund 97 500 M. allein, an Pensionenzu zahlensind.

Der bisherigeAnsatz ist beibehalten worden.
Es wird auf den Nefchlußdes 44. RheiuifchenVrovinziattandtagsin der Sitzung

vom lt. März 1904 Bezug genommen. (S. 31 der Landtags-Nerhandlungen.)
Zur Bestreitungder'betr. Kosten (uergl. Titel V 3, VI 2, VII 2 der Aus¬

gabe) sind zurzeit 29196,41 M. erforderlich.Da die bezgl. Ausgabennoch im
Steigen begriffen sind, dürfte unter Bezugnahmeauf die Bemerkung zu Titel VIII
der Ausgabedie Anstellung des hierneben ausgeworfenenBetragesuon 33 000 M.
gerechtfertigt sein.

Vergl.die Bemerkuug zu Titel II Nr. 1» der Einnahme.

Laut Bestimmung des am 1. April 1903 in den RuhestandgetretenenHerrn Landes¬
hauptmannsa. D., WirklichenGeheimenOber-NegierungsratesDr. Klein soll
aus dem ihm seitens des 43. RheinischenProninsiallcmdtagsbewilligten Ruhe¬
gehalte der die reglemeutsmäßigePension übersteigende Betrag von jährlich
2640 M. bei den monatlichen Pensionszahlungenmit je 220 M. entnommen und
zinsbar angelegtwerden. Die Zinsendes Vermögens,dessen Eigentümer der
Prouinzialuerbnndwird, dürfen nur zur Unterstützungpensionierter Provinzial-
benmten und ihrer Hinterbliebenen in Notfällenverwendet weidenbezw.wachsen,
soweit sie hierzu keine Verwenduugfinden, dem Kapitalzu.

Die Deponierungder Beträgeerfolgtbei der Landesbant.
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Titel.

!,
!,,

III,
IV.

I,

Nr Ginnahme.

Wiedeiholung.
Zinsen, Strafen, Beiträge
Zuschüsse .....
Sonstige Einnahmen

Dr. Klcin-Stiftnng . ,

Sunime der Einnahme

Ausgabe.

Pensionenvon Beamten.
oieses Titels und des Titels

gegenseitig.)

Pensionen von Beamten der Zentraluerwaltnugsbehörde

(Die sinmmer» dieses Titels und des Titels I V ergänzen sich
gegenseitig.)

Desgleichen von den bei der Landes-Versicherungsanstalt
Nheinpruuinz beschäftigt gewesenen Prouinzialbeamten . .

Desgleichen von bei der RheinischenlandwirtschaftlichenBerufs-
genosscnschaftbeschäftigt gewesenenPruvinzialbeamtcn . .

Desgleichen von Beamten der Rhciuischcu Prooiuzial-Fcucr-
versicherungsanstalt .............

Desgleichen von Beamten der Lcmdcsbank der Nhcinproviuz
Desgleichen von Beamten der Pruvinzinlanstaltcn:

a. des Landarmcnhauses in Trier........
d. der Provinzial-Arbeitsanstalt in Branwciler ....

«. der Proviuzial-Tnubstnnnneuanstalt in Aachen
cl. der Provinzial-Taubstummcnanstalt in Briihl.
0. der Prouinzial-Tllubstummcnanstalt in Elberfcld
1. der Provinzial-Taubstummenanstnlt in Essen .

Zu übertragen

Bemerkungen.

Es werden an IN Pensionäre 54 083 M. Pensionen gezahlt. Der Landesrat a. D. Ge¬
heime Negierungsrat Adams und der Sekretär a, D. Kenn, welche8000 31t. bezw,
3068 M. jährliche Pension bezöge,», sind gestorben. Der Sekretär Nau ist mit
2810 M. Ruhegehalt hinzugekommen. Der Betrag von 60 000 M. erscheintaus¬
reichend.

Zwei pensionierte Veamte haben zusammen 4023 M. Pension zu beziehen. Der Buch¬
halter n, D. Gornemann ist mit 8555 W. Pension hinzugetreten.

Der Kanzlist «. D. Voll, welcher 1808 M. Ruhegehalt bezog, ist gestorben.

9 Pensionäre erhalten zusammen 24 06? M, Pension. Die Pension des verstorbenen
Oberselretärs a. D. Steins (2732 M.) ist fortgefallen.

Kassendireltor n. D. Vigeleben erhält 2000 M. Ruhegehalt. Der Rentmeister a. D.
Nrecker,welcher eine Pension von 4320 M. bezog, ist gestorben.

5 Penstonäre haben zusammen 5688 M, Pension zu beziehen.
24 pensionierte Beamte erhalten zusammen 21634,33 M. Pension, Die hinznge-

treteuen Ruhegehälter des Waschinenmeistersa. D. Droste (1473,33 3«.) und des
Hilfslluffehers'a. D. Batti (600 M.) sind, da die Genannten durch einen Unfall
im Dienste dienstunfähig geworben sind, nach Maßgabe des Gesetzes vom
2. Juni 1802 berechnet. Hinzugekommensind ferner die Pensionen der Auf¬
seher a. D. Vierther (10 8 M.), Nies (1358 M,) und Wenner (1358 M.). Der
Aufseher a. D. Zieger, welcher810 M. Pension erhielt, ist gestorben.

2 pensionierte Taubstummenlehrer haben 393!) M. Pension zu beziehen.
761 M. Ruhegehalt sind an einen früheren Lehrer zu zahlen.

Ein früherer Lehrer erhält 3021 W. Pension.
Gin früherer Taubstummenlehrer hat 2207 M, Pcnfiou zu beziehen.



Pcnsions-Haushaltsplan.

56

Titel.

II.

Nr, Ausgabe.

Uebertrag
A. der Provinzial-Taubstilmmcuaustaltin Nenwied , .
d. der Provinzial-Vlindcn-Nnterrichtsanstaltin Düren ,
i. der Provinzial-Hebammen-Lehranstaltin Cöln , ,

1c, der ehemaligenProvinzial-Irrcncmstalt in Sicgburg
1. der Prouinzial-Heil- und Pflegeanstalt in Andcrnach

m. der Prouinzial-Heil-und Pflegeanstalt in Bonn . ,

n. der Prouinzial-Heil- und Pflegeanstalt in Düren .
c>. der Prouinzial-Heil-und Pflegeanstalt in Galkhausen
p. der Proviuzial-Heil-und Pflegeanstalt iu Grafenberg
c>. der Prouinzial-Heil- und Pflegeanstalt in Merzig ,

Pensionen von Beamten der Prouinzial-Straßenueiwaltuug
».. von Lllndes-Bauinspektoren ........

1». von Straßennufsichtsbeamtcn.........

Pensionen von Beamten der Landwirtschaftsfchulenin Clevc
und Bitburg...............

Pensionen der Direktoren der landwirtschaftlichenWinter-
schulen sowieder Wanderlehrer .........

Summe Titel I.

ReglemeittsmiißigeWitwen- und Waisengelder.
(Die NummerndiesesTitels und des Titels IV ergänzensich gegenseitig,)
Für Hinterbliebenevon Beamten:
der Zentral-Verwaltungsbehörde,der Prouinzialnnftalten,der

Provinzial-Stiaßcnverwnltung(ausschließlichder Straßen-
aufsichtsbeamten)..............

der Landcs-VersicherungsllustaltNhcinprovinz

der Rheinischen landwirtschaftlichenBernfsgeuufsenschnft. .
der RheinischenProuinzial-Feucrucrsichcrungsanstalt. . .

Zu übertragen

Betrag
für dns

Pcchnungs-
jähr

1908.

Betrag
für das

Kechnungs-
jähr

19U7.

127 706

517
3 485

600

534
2 189

14 420

1610
743

2105
5 945

18 265

90 000

6140

1435

275 694

60 000

5 546 !<»

1 984 80
9 400^—

76 93l!20

129 951
51?

3 485
600

534
2189

17 530

1610

2105
5 945

22 722

95 000

6140

3155
291 483

54 000

4 626

1261
«500

68 388

4l

Pensions-Haushaltsplan.
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Mithin jetzt

Demerlmngen.

6 000— __ __

Eine frühereLehrerinerhalt 517 W. Pension.
An 2 Pensionarewird der Betrag uou 3485 M. gezahlt.
Einer früherenOberhebamme sind 395 M, Pensionund 205 M, widerruflicheNuter-

stützuug, letztere aber »ur bis eiuschl,9. März 1909 zu zahle».
2 Pensionärehaben zusaunnen 534 M, Pensionzu beziehen.
3 frühere Beamteerhalten Pensionenzum Gesamtbetrageuon 2189 M.
An ? Pensionärewird der Betrag Uon 14 420 M. gezahlt. Die Pension des ver¬

storbenen Verwaltersa, D, Konen (3110 M,) ist in Wegfallgekommen.
Es weiden1610 M, Pensionan 3 frühereBeamtegezahlt.
2 Pensionäreerhaltenzusammen 743 M. Pension,
3 Pensionärebeziehen im ganzen 2105 M, Pension,
5945 N, Ruhegehaltsind an 8 pensionierte Beamtezu zahlen.

- 4 pensionierteLandes-Bauinspektorenerhalten zusammen18 265 W, Ruhegehalt.
Der Landesbauinfpektor a. D. Kgl. Naurat Otto Müller, der 445? M. Pension
bezog, ist gestorben.

An 87 pensionierteStraßenauffichtsbeamtesind im ganzen 79 273 M. Pension
zu zahlen.

Der Betrag uon 90 000 M. erfcheint angemessen.
Der frühereDirektor der Landwirtschnftsschuleiu Cleue,Dr, Fürstenberg,sowie eiu

frühererOberlehrer der Landwirtschaftsschulein Bitburg beziehenzufammen6140 M.
Pension,

1 pensionierterWinterschuldirettor erhält 1435 M. Ruhegehalt.
Der Winterschuldirektorn. D. Dr, Perseke,welcher1720 M, Pension z»

beziehen hatte, ist gestorben.

Es werdengezahlt an 61 WitwenWitwengelder uon ...... 51 614,74M,
„ 45 WaisenWaisengelder „ ......^3^7,76 „

zusammen'56 922,50M,
Bei Aufstellungdes letzten Haushaltsplaneswurden im ganzen 50 912,71M,

au Witwen- und Waisengelderngezahlt. Mit Rücksichtauf die wachfenden
Neliktennnsprüchewird ein Betrag von 60 000 M. in den Haushaltsplan ein¬
zustellen sein.

Es werdengezabltan 5 WitwenWitwengelder uon ...... 4 913,60M.
„ 8 WaisenWaisengelder uon ....... 632M^

zusammen5 546,40 M
Es werdengezahlt au 2 WitweuWitwengelderuou 1 984,80M.
Es werdengezahltan 8 WitwenWitwengelderuon ....... 7 661,40 M.

„ 5 WaisenWaisengelder von ....... 1 696,32 ,,
zusammen9 357,72^ M,

8



Pensions-Haushaltsplan.

58

Titel. Nr

II

III,

Ausgabe.

Ucbertrag
der Landcsbankder Rheinprovinz
im Straßenaufsichtsdienste . ,

der Landwirtschaftsfchulen in Cleoe und Bitburg

der landwirtschaftlichenWinterschulcn

der Genossenschaftfür Melioration der Erftniederung . . .
Summe Titel II,

LaufendeUnterstützungenan frühere Provinzwlbeamteund
Hinterbliebenevon solchen.

(Die NummerndiesesTitels und des Titels IV ergänzen sich gegenseitig,)
Für frühere Beamte bezw.für Hinterbliebenevon Beamten:
der Zentral-Verwaltungsbchorde..........

der Nhcinifchcn Proviuzial-Fcncrucrsichcrungsanstalt
der Prooinzinlanstalten:

s,. des Lnndarmcnhnusesin Trier .....
d. der Prouinzial-Arbcitsanstaltin Vranwcilcr ,

c. der Prouinzial-VlindcnUnterrichlsanstallin DNrcn , .

ä, der ehemaligenProuinzial-Incnanslalt in Siegburg. .

Zu übertragen

Betrag
für das

Uechnungs
jähr
1908.

76 931

3 200
45 000

3 200

3 264

340

131936

20

«0

1900

600

300
2 000

100

250

5150

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr
1W7.

68 388-

3 200'-
45 000

3 200

2 500

340

122 628 -

300-
1182.

100

250 ^

4 332

Pensions-Haushaltsplan.
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Mithin jetzt

weniger

9 308-

1 900 ^

600

Demerlmngen.

764 80 —

818-

818 —

Es werden gezahlt an 4 Witwen Witwengelder von 3186,66 M.
Es werden gezahlt an 112 Witwen Witwengelder von......36 699,69 W.

„ 29 Waisen Waisengelder ,....... 1644,56 „
zusammen 38 544,25 W.

Die Beibehaltung des bisherigen Betrages von 45 000 M, dürfte sich
empfehlen.

Es werden gezahlt an 4 Witwen Witwengelder von.......2 700,60 M.
„ 7 Waisen Wllisengelüer ,........ 447,68 „

zusammen 8 148.28 M,
Es werden gezahlt an 4 Witwen Witwengelder von.......2 463,80 M.

„ 6 Waisen Waisengelder „.......^ 800,96 „
zusammen^ 3 264,76 M,

Auf Grrind des mit der GenossenschastabgeschlossenenVertrages vom s^c^i^ ^^^^
ist der Witwe des Genossenschafts-RendantenBertram ein Witwengeldvon 340 M,

12. 12. 1890
jährlich gemäß ßZ 4/5 des Pensions-Reglements vom ^^jT^sQqs' und § 13 des
Witwen- und Waisengeld-Reglements für die Prcuinzialbeamten der Rheinprovinz

vom ^?i^^ l699 durch den 47, Provinziallandtag bewilligt worden.

Es wird gezahlt:
1. an den früheren Bureauhilfsarbeiter Bleefer eine Unterstützung von 500 M.
2. „ die Witwe des Landcsrats Sittel „ ,, „ 1400 „

zusammen 1900 M.

Die Witwe des verstorbenenInspektors Schelauske beziehteine Unterstützungvon 600 M.

Der frühere SchneidermeisterNillo erhält eine Unterstützungvon 300 M.
s wird gezahlt:

1. an die Witwe des früheren Direktors Müller eine Unt :rstützunqvon
2. WerkmeistersKürten „ „ „
3. „ „ „ „ „ Aufsehers Kahle „ „ „
4. „ „ „ „ Vogel „ „ „
5. „ „ „ „ „ „ Wächter „ „ „

>uon 600
108
150
108

„ 108

Die

zusammen 1074 M.
Ferner an die Ehefrau des früheren Aufsehers Ittenbach, der wegen

Mordes zum Tode verurteilt, aber zu lebenslänglicher Zuchthausstrafe begnadigt
wurde, eine widerrufliche laufende Unterstützung von 472 M. jährlich, vorläufig
auf die Dauer von zwei Jahren vom 1, Januar 190? ab.
Schwester des verstorbenen katholischenAnstaltsgeistlichena. D. Lindemann erhält
eine widerrnfliche Unterstützung von 200 M. jährlich, welche je zur Hälfte bei
der Blindenanstalt und der Heil- und Pflegeanstalt Düren verrechnet wird.

Die Witwe des früheren Gärtners Kolb bezieht eine Unterstützungvon 250 M.

8»
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Titel,

III.

IV.

V.

Pensions-Haushaltsplan.
61

Nr. Ausgabe.

Ucbcrtrag
L. der Prouinzinl-Heil-und Pflegcaustalte»:

1. zu Andcruach , . .........

2. zu Diuen ..............

3. zu Vierzig .............

der Provinzinl-Straßenverwaltung.........
SummeTitel III.

Für weiterePensionen, Witwen- und Waisengeldersowie
Unterstützungen und zur Abrundung .......

Summefür sich.

Invalidcngelderfür frühere Angestellteund Arbeiter,
bewilligt auf Grund der vom 42. RheinischenProvinz«!-

IcmdtagegenehmigtenGrundsätze.
(Die Nummern dieses Titels und des Titels VIII ergänzen sich

gegenseitig.)
Invalidcngeldervon früherenAngestelltenund Arbeitern:
der Zentral-Verwaltungsbehörde.........

der Provinzicilanstalten...........

der Straßcnuerwaltung ...........
SummeTitel V

Bemerkungen.

Ls wird gezahlt:
1, an die frühere Wärterin Nreilfust eine Unterstützungvon . , , 175 W.
2, nn den früheren Aureaugehilfen Lelarge ......... 600 „

zusammen 775 W,
An den früheren Wärter Weber wird eine Unterstützungvon 200 M. gezahlt-, siehe

im übrigen die Vemerkung zu Titel III Nr. 3« der Ausgabe.

Es wird gezahlt:
I. an den früheren Wärter Hein eine Unterstützunguon . . .
9. „ die frühere Oberpflegerin Iunghans eine Unterstützungvon
8, „ „ „ Vizeoberwärterin Schmidt „ „ „
4. „ „ „ Stationspflegeriu Reiter „ „ ,,
5. „ „ „ Pflegerin Gnßner eine Unterstützunguon . .

zusaunne,!

200 — W.
350,— „
554,— „
272,5,0 „
330^- „

1 706,50 W.
2 235,— M.werden z. Zt. an 4 frühere Vtraßenauffeher Unterstützungen uön

und an 19 Witwen uon Straßenanffichtsbeamten Unterstützungen
gezahlt von ..................4 723,80 ..

zusammen6 958,80M.
Ferner bezieht die in einer Priuat>Irrenanstalt befindliche Witwe des

früheren Weqebnuinsueltors uan der Plassen einen Pflegekostenznschnßuon täg¬
lich 1 M.

Die Titel I, II und III werden durch diesen Titel ergänzt. Der alsdann noch
übrige Uetrag ist bei der Landesbank der Nheinprovinz rentbar anzulegen.

Ein ehemaliger Kanzleihilfsarbeiter der Zentralstelle erhält 475,80 W. Inualidengeld,
wovon jedoch die RheinischelandwirtfchaftlicheNerufsgenofsenschaftmit Rückficht
auf die uon dem betr. Angestellten bei dieser Genossenfchaft«erbrachte Dienstzeit
93,60 M. zu zahlen hat. Ferner bezieht eine frühere Putzfrau 142,08 M.
Inualidengeld.

- An 13 frühere Angestellte werden zzt, im ganzen 3000,55 M. Inualideugelder gezahlt.

Es haben zzt. 118 Straßenwärter bezw. Straßenarbeiter insgefamt 22 271,23 M.
Inunlidengelder zu beziehen.
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P ensions-Haushaltsvlan-

Titel,

VI.

VII,

VIII,

IX.

Nr, Ausgabe.

Witwen-und Waiseugelderfür Hinterbliebene von früheren
Angestelltenund Arbeitern,bewilligtauf Grund der vor¬

erwähntenGrundsätze.
(Die Nummerndieses Titels und des Titels VIII ergänzen sich

gegenseitig,)

Für Hinterbliebene von Angestellten :c,:
der Provinzialaustnltcn........ , . .

der Stmßcuuerwaltung
Summe Titel VI.

Unterstützungen,welche bor Erlaß der vorerwähnten
Grundsätzebewilligt worden sind.

(Die Nummern diesesTitels und des Titels VIII ergänzensich gegenseitig,)

der Pruuinzialcmstalten............
der Stmßenoerwaltuug , , , , .......

Stimme Titel VII.

Für weitere Invalidcugelder an nicht ruhegehaltsberechtigte
Beamte :c. sowie für weitere Witwen- und Waiscngelder für
deren Hinterbliebene bezw. zur Abnmdung.....

Summe für sich

vi. Mein-Stiftung.
(Der Fonds rechnet für sich,)

Zur Verstärkung des Stiftungsvermögeus ......
Zur Unterstützung pensionierter Provinzialbcamten bezw. der

Hinterbliebenen von folchen Beamten.......
Summe Titel IX.

(Die am Jahresschlüsse verbliebenen Bestände «erden zur Verwendung
für die Stiftung in das nächste Jahr übertragen,)

Bemerkungen.

An <! Witwen, N Waisen und 2 Doupelwaisen werden IMl.üN M. Witwen» und
Waisengelder gezahlt.

Es werden gezahlt! an 4N Witwen Witwengelder von , . l!N5>5,49M,
„ 28 Waisen Waisengelder von . . . ?S9,W „

zusammen 6 825,18 M

chemalige Angestellte haben znsammen !!M Nl, an Untersuchungen;n beziehen,
I früherer Straße,unbeitev erl,ä!t eine Untersiütznng von lM M.

Die Titel V, VI und VII werden dnrch diesen Titel ergänzt.
Invaliden-, Witwen- und Waisengeldern sowie Unterstützungenwerden an frühere
Angestellte der Zentrnluerwaltungsbehörde nnd Provinzinlanstalten bezw. deren
Hinterbliebene jetzt 5978,1« Vt, gezahlt — gegen 5l!«,<>!)V!, zur Zeit der Auf¬
stellung des Haushaltsplanes für das Rechnungsjahr 1907, —> Zur Vestreitung
uon Invalidengeldern an ehemalige Wärter und Arbeiter der Straßenuerwaltnng
bezw. uon Witwengeldern ie, an deren Hinterbliebene ist zurzeit ein Betrag von
29I9li,4l M. erforderlich— gegen 25 «44,85» M, zu derselben Zeit im Vorjahre. —
Es dürfte die Einstellung eines Betrages uon 8>W>,3L M, für weitere Invaliden¬
gelder :e. gerechtfertigt erscheinen.

VergleicheTitel I V der Einnahme,
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Titel.

!,
II,
III.

IV.
V.

VI.

VII.
VIII.

IX.

Nr. Ausgabe.

Betrag
für das

Atchnungs-

1908.

Wiederholung.

Pensionenvon Beamten ............
ReglcmentsmcißigeWitwen- und Wmscngcldcr .....
LaufendeUnterstützungenan frühere Beamte und an Witwen

von solchen ...............
Für weiterePensionen « .............
Invalidcngclder für frühere Angestellte und Arbeiter . . .
Witwen-und Waiscngclderan die Hinterbliebenenvon solchen

Personen ................
Unterstützungenfürfrühcrc Angestelltebzw. für Witwen von solchen
Für weitereInvalidengelder «...........
Dr. Klcin-Stiftung..............

Summe der Ausgabe

Die Einnahmebeträgt
Ausgleich.

275 694

131 936

16 025

148 000

25 796

«11»

1 260

8 366

3103

618 300

618 300

90

291 483

122 628

16113

94 962
22 874

7 151

1260

5 714

3 013

Betrag
für das

Uechnung«'
jähr
1907.

565 200

565 200

Pensions-Hllushllltsplan.
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Mithin jetzt

9 308

53 038
2921

967

2 652

___90
68 977

53100
53100

<»t

0?

09

weniger

50

15 789

88

15 877

-,U

50

DemerKungen.
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